
GLORIA Lenzburg, Februar 2022



Coworking Lenzburg - wozu? 
• Stärkung des Arbeits- und 

Wohnstandortes Lenzburg? 
• Förderungen von Startups und KMU 
• Vernetzung und Synergien nutzen 
• Impulsgeber und Wissensaustausch 
• Kreativitäts- und Innovationsförderung 
• Schaffung eines Treffpunkts für 

Wirtschaft, Kultur und Soziales



GLORIA Lenzburg, Coworking Space



GLORIA ist ein Mikrokosmos von 
unterschiedlichsten Menschen, Aktivitäten 
und Nutzungen vereint unter einem Dach: 
Coworking, Coliving, Treffpunkt, 
Kleinhandwerk, Gastronomie, 
Sitzungsräume, regionale Produkte, 
Ateliers, Veranstaltungen, Workshops, 
Entspannung und Vergnügen



Wofür: Orte sind dann besonders 
interessant, wenn sie von Menschen 
geprägt werden. Verschiedene 
Hintergründe, Geschichten und Talente 
finden zusammen und lassen 
Unvorhergesehenes entstehen. Es 
entsteht ein Raum der Möglichkeiten und 
der Neugier.



Vision und Mission: Gloria ist eine 
innovative, kreative Community mit einem 
gemeinsamen Coworking Space in 
Lenzburg. Es ist eine Heimat für regionale 
Unternehmer, Kreative und andere aktiven 
Menschen, die einander helfen, ihre Ideen 
in Firmen, Innovationen und sozialen 
Aktivitäten umzusetzen.



In der mechanischen Kinderwagenfabrik WISA GLORIA in Lenzburg wurden  
die beliebtesten Spielsachen des 20. Jahrhunderts hergestellt: 
Trotinette, Kinderwagen, Kugelbahn und Töggelikasten 

Bild: museum-gestaltung.ch 



Genau 140 Jahre nach der Geburtsstunde der WISA GLORIA wird das 
2.Obergeschoss eines Gebäudeflügels zu neuem Leben erweckt: GLORIA ! 



Standort: Lenzburg, 11’000 Einwohner*innen, 2’600 Wegpendler*innen 
Liegenschaft: Grosszügige Gewerbefläche/Büroräumlichkeiten, 400 m2, 
Raumhöhe: ca. 4.50 m,  grosse Fensterfront, lichtdurchflutete Räume



Standort: Gloria versteht sich als ergänzendes Angebot 
zum bestehenden Mix im Wisa Gloria Areal und möchte 
einen aktiven Beitrag zur Vernetzung leisten.

Künstlerateliers Gastronomie, Events Gewerbe



Lage, 10 Minuten Laufdistanz vom Bahnhof Lenzburg: genügendes 
Parkplatzangebot im Areal 



GLORIA Werte

Regional 
Verankert

Sozial 
Ökologisch 

Wirtschaftlich
Individuell



Zielgruppen: GLORIA richtet sich an ein 
breites Publikum, welches inspirierende 
Orte liebt und die Chancen eines diversen 
Umfelds aktiv nutzen möchte



Inklusive: die Diversität an Nutzungen, 
einem Biotop in der Natur gleich, 
bereichert, belebt, stimuliert



Zirkulär, alle Baumaterialien sind Teil eines Kreislaufsystems. Vorzugsweise 
benützen wir Recyclingprodukte und Holz als Baumaterial. Die Möbel sind 
einfach zu verschieben und neu anzuordnen. 

1/2020 Thema Umwelt

Mehr als nur 
Recycling

Der Ressourcenverschleiss und das damit verbundene riesige Abfallauf-
kommen in der Schweiz sind gigantisch. Grund genug, mit einer weit-
sichtigen, ressourcen- und klimaschonenden ö!entlichen Bescha!ung 
Gegensteuer zu geben und die Kreislaufwirtschaft zu fördern.

von Felix Meier Die Gesamtmenge an Rohsto!en, die es 

braucht, um die Nachfrage nach Gütern 

und Dienstleistungen in der Schweiz zu 

decken, nimmt stetig zu. Das wirkt sich 

direkt auf Umwelt und Klima aus – zwei 

Drittel der durch die Schweiz verursachten 

Klimabelastung stammen aus dem Import 

von Produkten und Rohsto!en. 

Die Schweiz ist zwar Weltmeisterin im 

Recycling von Verpackungen und in der 

Rückgewinnung von Metallen. Trotzdem 

steigt die Abfallmenge unvermindert an. In 

der Verordnung über die Vermeidung und 

Entsorgung von Abfällen (VVEA) nimmt die 

Vermeidung zwar einen wichtigen Stel-

lenwert ein, in der Umsetzung hat dieses 

Thema aber bis heute kaum Bedeutung. 

Und dies, obwohl die Schweiz mit einem 

Siedlungsabfallaufkommen von mehr als 

700 Kilogramm pro Kopf und Jahr zu den 

europäischen Spitzenreitern gehört, ob-

wohl der Deponieraum für Bauabfälle und 

Schlacke aus der Verbrennung immer 

knapper wird und obwohl der Kampf um 

Ressourcen wie Metalle, Holz oder land-

wirtschaftliche Rohsto!e global stetig zu-

nimmt.

Weitsichtige Volkswirtschaften und Unter-

nehmen, die sich auf die Zukunft vorbe-

reiten, setzen deshalb auf die Kreislauf-

wirtschaft. Denn je weniger Material eine 

bestimmte Leistung braucht, desto kleiner 

das Risiko, künftig in Versorgungs- und 

Entsorgungsschwierigkeiten zu geraten.
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Erste Skizzen



Geplante Angebote 
• Coworking Arbeitsplätze fix (10) 
• Coworking Arbeitsplätze flexibel (15) 
• Geschlossener Arbeitsbereich (auf 

Anfrage) 
• Sitzungszimmer  
• Gemeinschaftszone (Küche, Cafeteria, 

Kleinveranstaltungen) 
• Ausstellungszone



Initianten, Büro gutundgut mit Rafael 
Enzler¹, Partner, lic. oec HSG, wohnhaft in 
Lenzburg, Beirat LLS, und von Christian 
Müller², Partner dipl. Architekt ETH/SIA,

²¹



Trägerschaftsmodelle (in Prüfung) 

Variante A 
Genossenschaft, 

Verein

Variante B 
Kleingruppe von 

Investoren

Variante c 
Mix-Form



Zeitplan 
• Grundsatzentscheid: Ende Februar 

2022 
• Detailplanung: Ende März 2022 
• Umbau: ab April 2022 
• Eröffnung: Anfang Juni 2022



Kontakt 
• Rafael Enzler 

rafael.enzler@gutundgut.ch 
079 261 30 87

mailto:rafael.enzler@gutundgut.ch


gutundgut gmbh, c/o Coworking Space 
Blau10, Blaufahnenstrasse 10, 8001 Zürich, 
info@gutundgut.ch, +41 44 260 80 51 

gutundgut B.V., Voorburgstraat 3, 
3037XA Rotterdam, Niederlande,  
info@gutundgut.nl, +31 10 213 67 63 


